
 Fahrradrunde: Hirschbachtal und Pegnitztal

Steckenlänge: 40 km

Hirschbach – Achtel Fahrstraße
Achtel – Bärnhof Forstweg

Im Pegnitztal gemütliche Fahrradtour auf ausgeschilderten
Fahradwegen (siehe Bild links).

Eschenbach – Hirschbach Fahrstraße

Wir fahren in Hirschbach talaufwärts durch Unterklausen (nach Klausen links Parkplatz mit
Resten des Modells des Deutschen Stadions, ein Hang des Größenwahns) nach Achtel.
Hier  links  Richtung  Hartenstein.  Jedoch  nach  Achtel  nichts  links  abbiegen  sondern
geradeaus in den Rinnenbrunner Staatswald. Der Forstweg steigt leicht an. Oben auf der
Kuppe stand früher das Forsthaus. Rechts in der Nähe ist die Bismarckgrotte. Eine sehr
beliebte Kletter-Höhle. Nun folgt eine längere Abfahrt, vor Bärnhof geht es nochmals etwas
hoch und dann hinab in das Pegnitztal nach Rothenbruck.

Ein kurzen Abstecher über Finstermühle nach Neuhaus lohnt.  In  Neuhaus besteht die
Möglichkeit  Kommunbrauer  aufzusuchen.  Bauern haben hier  noch das Braurecht.  Das
Aushängeschild ist ein Zoiglstern (ähnlich einem Davidstern).

Ab Finstermühle folgen wir dem linken Bachlauf der Pegnitz. Vor Neuensorg müssen wir
bis  nach  Velden  auf  die  Fahrstraße  ausweichen.  In  Velden lohnt  es  sich  das
Scheunenviertel anzuschauen. Pflicht ist es jedoch am Ortsende von Velden eine Pause
einzulegen. Gehen Sie über die Pegnitz (Holzbrücke) zu den Felsen mit Kriegerdenkmal.
Ein paar Meter rechts an den Felsen entlang kommen Sie zu der Mühle (Fotomotiv!).

Nach einer Hirschstatue zweigt der Fahrradweg wieder links ab. Wir befinden uns wieder
am linken Ufer der Pegnitz. Er führt am Waldesrand entlang. Blick nach Lungsdorf. Einem
idyllischen Fachwerkdörfchen.  Dann am Roten Fels vorbei  nach Rupprechtstegen.  Am
Ortsende  von  Rupprechtsstegen  Einkehrmöglichkeit  im  Rastwaggon.  Hier  gilt  aus
aufzupassen:  Ab  nun  müssen  wir  auf  die  rechte  Talseite.  Also  auf  der  Straße  rechts
Richtung Ort und nach der Brücke scharf links. Wir folgen dem Fahrradweg vorbei am
Seniorenheim und der Harnbachmühle bis Enzendorf. (Hier lohnt ein kurzer Abstecher zur
Griesmühle). Bis Vorra bleiben wir weiterhin auf der rechten Pegnitzseite. In Artelshofen
gute Einkehrmöglichkeit beim "Pechwirt", über der Brücke. 



Am Ortseingang von  Vorra wartet  noch der "Inselblick" auf uns. Ab Vorra sind wir  bis
Eschenbach wieder auf der linken Flussseite unterwegs. Der Weg führt in der Ortsmitte
über die Brücke und nach dem Schloss dann rechts entlang.

Vorbei an Düsselbach und Alfalter mit den Rifflerfelsen erreichen wir Eschenbach. Ab hier
folgen  wir  der  Straße  nach  Hirschbach.  In  Eschenbach  und  Fischbrunn  nochmals
Einkehrmöglichkeiten.



  

                   Velden Mühle                                                    Velden Schloss
                      
           Ein Stopp in Velden ist Pflicht!

   Gehen Sie am Ortsende über die Pegnitz
  (Holzbrücke) zu den Felsen mit Kriegerdenkmal.
   Ein paar Meter rechts an den Felsen entlang
   kommen Sie zu der Mühle (Fotomotiv!).

   Im Ort ist das Scheunenviertel sehenswert.

                       Griesmühle                                                        Riffler
         kurzer Abstecher ab Enzendorf                             nach Vorra bei Alfalter


